
 

Präsenz-Studientag: 
 

Bibel in der Konfi-Arbeit?!  
„Laaangweilig, interessant oder relevant?“ 
 
Donnerstag, 10. März 2022, 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Ort: Gemeindehaus Johannesgemeinde Pforzheim, 
Schwarzwaldstr. 61, 75173 Pforzheim 

 
Wer? 
Für Pfarrer*innen, Diakon*innen, Jugendreferent*innen, ehrenamtlich Mitarbeitende 
 
Laut einer aktuellen Studie finden über 60% der Jugendlichen in Deutschland, die Bibel sei schwer zu verstehen. Und in unserer 
Arbeit mit Konfirmand*innen (Konfi 3/8, Konfi 7/8) ist der Programmpunkt Bibel und ihre Inhalte selten attraktiv. An diesem 
Studientag gehen wir der Schlüsselfrage nach, warum die Bibel bei älteren Kindern und Jugendlichen selten gut ankommt. 
Wir setzen uns mit Konzepten auseinander, die die Relevanz der Bibel für die Alltagswirklichkeit unserer Zielgruppen beschreiben 
und probieren eine Vielzahl von kreativen Methoden aus, mit denen die Bibel als Lese- und Lebensbuch ganz praktisch 
erschlossen werden kann. 
 
 
Anmeldung bis 23.02.2022 über das Fortbildungsportal: 
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/konfirmandenarbeit  
 
(Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt) 

 
Geplante Workshops: 

 
 

• Bibel digital 
Papier ist old-school. Smartphones sind der ständige Begleiter vieler Jugendlicher. Digitale Elemente werden auch 
nach Corona in der Konfi-Arbeit bleiben. Wie kann die Bibel digital erlebt werden? Welche digitalen Methoden und 
Werkzeuge schaffen einen Zugang zur Bibel? Wie kann die digitale Lebenswelt der Jugendlichen einbezogen 
werden? 
Werkstattleiter: Max Naujoks (Deutsche Bibelgesellschaft) 
 
 

• „So trau ich mich auch mal was zu sagen“  
„Atmosphärisches“, eine zugewandte Haltung sowie ritualisierte spirituelle Elemente unterstützen unser Anliegen, 
Jugendliche ins Gespräch mit biblischen Texten zu bringen. Im Workshop erarbeiten wir uns Beachtenswertes und 
lassen uns von Ideen einer kreativen und produktorientierten Konfi-Arbeit inspirieren.  
Werkstattleiter: Martin Trugenberger (ptz Stuttgart) 
 
 

• Erfahrungs- und erlebnispädagogische Methoden 
Wie fühlt sich das an, wenn ein Bibelvers in eine mulmige Situation mitgenommen wird oder wie ist das, wenn man 
einen Bibeltext für eine Freundin aussucht und zugspricht? Was, wenn man die Worte eines Textes erst im Wald 
suchen und zusammensetzen muss? Solchen und ähnlichen Fragen und Methoden werden wir nachspüren. 
Werkstattleiter: Ekkehard Stier (RPI Karlsruhe) 

 
 

https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/konfirmandenarbeit


 

• Die Methodenbibel in Konfi 3 
Mit passenden Methoden und Materialien können wir Kinder einladen, biblischen Texten zu begegnen, sich damit 
vertieft auseinanderzusetzen und die Geschichten ins eigene Leben zu übersetzen. Wie nähern wir uns einem 
Bibeltext an? Wie erzählen wir und eröffnen Kindern eigene Zugänge zu den Geschichten? Welche spielerischen und 
kreativen Wege ermöglichen sich uns? Wir erleben und erkunden neue und bekannte Methoden und bedenken 
mögliche Lernprozesse anhand einer biblischen Geschichte. 
Werkstattleiterin: Sara Schmidt (Bibellesebund Schweiz, Referentin mit Schwerpunkt KiGo und Bibeldidaktik) 

 
 

• Geschichten werden lebendig. Biblische Erzählfiguren als Ausgangspunkt für die inhaltliche Arbeit 
Die Erzählfiguren sind ein ideales Medium, um mit einer ganzheitlichen Methode Zugang zur Bibel zu finden. Ob 
Einsatz der Figuren beim Erzählen, zum Aufbau von Figurenbildern (Szenen) oder zum Eintauchen in andere 
Lebenswelten: Die Verbindung von Text und Darstellung und die Beweglichkeit und Ausdrucksmöglichkeit der 
Figuren eröffnen Möglichkeiten, um biblische Geschichten mit Hand, Kopf und Herz (neu) zu be-greifen. Im 
Workshop werden wir mit Figuren arbeiten, Einsatzmöglichkeiten kennenlernen und eine biblische Geschichte 
vielfältig umsetzen.  
Werkstattleiterin: Thea Groß (Badische Landesbibelgesellschaft) 

 
 

• Begegnung mit Personen aus Bibel 
Jugendliche begegnen Personen aus der Bibel im eigenen Gemeindehaus - aber möglicherweise auch bei einer 
Führung durchs bibliorama Stuttgart. Sie erfahren, dass deren Fragen und Themen durchaus Parallelen in ihrer 
Lebenswelt haben, so dass sich Worte aus der Bibel auch noch heute als Lebensmotto für junge Menschen anbieten. 
Werkstattleiterin: Kristina Schnürle (Bibliorama Stuttgart) 

 
 

• Einfache Methoden der Bibeltextarbeit 
Manchmal gelingt es mit einfachen Methoden, Interesse an der Auseinandersetzung mit einem biblischen Text zu 
wecken. Bei welchem Wort im Bibeltext steigt der letzte aus? Warum hatte Goliath gegen David nie eine Chance? 
Was verrät die Textüberschrift? Ein Set an vorbereitungsarmen Tricks, Clous und Kniffen im Umgang mit Bibeltexten 
im Konfi-Unterricht steht im Mittelpunkt dieses Workshops. 
Werkstattleiter: Michael Jahnke (Deutsche Bibelgesellschaft) 


